für Jen 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im neuen Poſt⸗ 
; 5 Locale, Eingang Plautzengaſſe. 5 


— 


Nro. 272. Mittwoch, den 20. November 1833. 


——ꝛð,ð? . — 


Angemeldete Fre m de. 
Angekommen den 18. November 1833. a 5 


Herr Gutsbeſitzer v. Verſen aus Semlin, Herr Kaufm. Lehmann aus 
Neuenburg, log. im Hotel d'Oliva⸗ Herr Kaufm. Nalech aus Culm, log. im 
Hotel de Thorn. f ’ 

: „ II 8 = 


Die Reinigung des Apartements in der Biſchofsberg⸗Kaſerne und die Aus⸗ 
fuhre des Kloaks und Urins von daſelbſt, ſoll vom 1. December 1833 bis Ende 
December 1834 an den Mindeſtfordernden ausgethan werden, und es ſteht hiezu 
ein Termin auf f i a 

> den 25 November c. Vormittags 11 Uhr ö 
in dem Bureau der unterzeichneten Behoͤrde (Sandgrube AS 391.) an, zu welchem 
Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingungen dieſer 
Verrichtung, fo wie die Hohe der zu leiſtenden Caution, noch vor dem Termin hier 
zu erfahren find. I 2 ; 
x Danzig, den 18 November 1833. 
—Bönigliche Garniſon⸗ Verwaltung. 1 i 
Die Reinigung der Wäſche für das Kaſernement zu Meichfelmände pr. 1884, 
fol an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgethan werden, hiezu fteht auf 
TER Freitag, den 29. November c. Vormittag 10 Uhr 
im Garniſon⸗Verwaltungs⸗ Bureau zu Danzig (Sandgrube M 391.) Termin an, 
zu welchem kautionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 


\ 
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die Hebie in dem Bureau der unterzeichneten vob täglich eingehen, . 


werden Fonnen,, 
; Seſtung Weichfelnünde, den 19. November 1833. 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


Die Lieferung der fur den Bedarf unſerer Anſtalt elle 100 Klaf⸗ 


dem Ende haben wir einen Lizitations⸗Termin auf 


ker kiefern Brennholz, beabſichtigen wir dem Miadeſtfordernden zu Bi Zu 


Freitag, den 6. December Vormittags 9 uhr N 
in dem Lokale unferer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt, zu deffen nenn 15 


die Unternehmer einladen. Die Bedingungen ſind bei dem Inſpektor Herrn ee . 


zu erfahren. 5 
Danzig, den 19. November 1833. 
Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtakt. 
Wagner. Loöͤfaſs. Kauffmann. d Sepner. 85 
i Entbindung. ; 


2 


* 


7 


Die heute Abend erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau von einer 


Tochter zeigt ergebenſt an 5 v. leit, Kandrath. 
Rheinfeld, den 16. November 1833. RB ; N 
ENTE ER > e Br n d un ni 8. 5 f 


Indem wir unfeon Freunden und Bekannten er am 13. d. W. le: 


gene eheliche Verbindung hiemit ergebenſt anzeigen, empfehlen wir ung denſelben 
zugleich bei unſerer heutigen Abreiſe nach Koͤnigsberg zum geneigten Andenken. 
Danzig, den 17. egen 1833. G. S. Löwenheim. 
d i Minna Loöwenheim. 
5 5 — —— —— En — —ů——ͤ — . 
T o de s fa ll. a . 


Das heute Morgens um 7 Uhr an Entkräftung erfolgte fanfte Dohinſchei⸗ 8 


Den 55 Jungfer Annette Tieſſen, zergen theißnehmenden. Freunden hiemit ergebenſt 
an : die ee, Verwandten. 
Danzig, den 18. November 1833. i N 15 
; Unzetigem 


Vom 14. is 18. November 1833 ſind folgende Briefe retour c 255 


5 b. nn 2 Thorn. 2) Seinde 3) Reifinger a Wien. 4) Gumprecht 2 


Dresden. 5) Helluß a Lonk. 6) Hartmann a Lauenburg. 7) Schlüter a Glide ⸗ 


ſtadt. 8) Schink a Säbye 9) Hirſchfeldt a Hamburg. 10) Studtfeld a Biſchofs⸗ 
werder. 11) Barthels a Alana = Lundt a Copenhagen. 13) Kruczinski a 
Kl. Montan. 9 And, ee eee 
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Erſte Kunſt⸗Vorſtellung im Hotel de Berlin. 

5 Der unterzeichnete magiſche und phyſikaliſche Kuͤnſtler beehrt ſich hiedurch den 

a hochgeachteten Bewohnern Danzigs ergebenſt anzuzeigen, daß er, auf ſeiner Durch⸗ 

reiſe von St. Petersburg nach Berlin, hier einige Vorſtellungen mit ſeinem ganz 

N neuen Kabinet mechaniſcher, magiſcher u. phyfikaliſcher Kunſt⸗Apparate geben wird. 
Die erſte derſelben wird heute Mittwoch, den 20. Nodember im Saale Hotel de 
Berlin ſtattſinden und am Abend 6 Uhr ihren Anfang nehmen. Die nähere Anzei⸗ 
ge wird durch die auszugebenden Zettel erfolgen. 3 \ 5 

ES Serd. Becker aus Berlin. 


u Heute Mittwoch, den 20. November wird die 2te Quarteit⸗Abendunterhal⸗ 
tung im Saale der Fiſcherthor⸗Reſſource Langenmarkt NE 424. ſtatt finden: 
1) Quartett von A. Romberg, RE Fe 
2) Quartett von Mendelsſohn Bartholdy fuͤrs Pianoforte. 
3) Quintett von Mozart. « 


1 


Einzelne Billete zu 10 Gar. find bei mir Hundegaſſe 2 250. und bei Herrn 
Ewert an der Maßkauſchengaſſen⸗Ecke zu haben. Obuch. 
Der Anfang iſt halb 7 Uhr. Ss : 5 

4 i = 8 } 
25990292909 eee 2992990225999 380 
Einem verehrten Publiko zeige ich ergebenſt an, daß ich alle Arten Huth⸗G 
und Haubenſtraͤuße, Ball⸗ und Vaſenblumen verfertige und Beſtellungen dar⸗G 
auf annehme; auch gründlichen Unterricht im Blumenmacden und allen weibli⸗ 
chen feinen Arbeiten ertheile. Meine vollſtaͤndige Kenntniß des Characters al⸗G 
Fler natürlichen Blumen, wird den Unterricht angenehm und nützlich machen. ; 
„„ Danzig ea: Friederike Müller geb. Sifther- ® 
z sur und Tagnetergaſſen⸗Ecke AZ 1201. eine Treppe hob = 
E ... SD 
55 Poörtheilhaftes Geldgeſchaͤft. 
Ein ſicheres Kapital von 1500 a iſt Veränderung halber jetzt (ohne 

CEinmiſchung) für 1200 Mul zu verkaufen; hierauf Reflertirende belieben ihre Adreſſe 

unter V. im Königl. Intelltgenzj⸗Comtoir abzugeben. ; 


In der Frauengaſſe M 895. zwei Treppen hoch, find nachſtehende, wohl 
erhaltene Bücher für billige Preiſe zu haben, als: Klopſtocks Meſſias 4 Thle, Cu⸗ 
ricke Chronik, Adams röm. Altertümer, 2 Thle. Schillers Waltenſtein, Goͤthe's 
Herrmann und Dorothea, Voß Idyllen Voß Theokrit, Bion u. Moſches, Deren 
ger Geſch. d. Reitens, Eugenia von Wilwſen, Hufelands Kunſt das menſchl. Le⸗ 
ben zu verlängern, Abbildungen zu Creuzers Symbolik, Peſtalozzis Buch d. Muͤt⸗ 
ter, deſfen Zahlenverhaͤltniſſe und Anſchauungslehre, Dolz Wortbedeutung d. Taufe 
namen, Bouchs Zimmer ⸗ und Fenſtergarten, Bechſteins Siubenvögel u. ſ. w. 
nn großen Anzahl alter Kupferſtiche und Portraits aus den derſchisdenen 
S en. 5 . JH 53 5 


kei 
. 


Here 1 


„ b 


8 Den 15. d. M. Abends, iſt auf dem Wege von der Schaͤferei big nach 


dem Ketkerhagiſchen Thor ein kleines goldnes Petſchaft mit einem geſtochenen Carneol⸗ 
Steine perloren gegangen; dein Wiederbringee deſſelben wird eine dem Werth nach 
angemeſſene Belohnung zugeſichert Hintergaſſe M 102. = RE 

Ein junger Menſch von 18 Jahren und rechtlichen Eltern, welcher bereits 
einige Kenntniſſe der Landwirihſchaft beſitzt, wuͤnſcht zu ſeiner fernern Aus bildung 


ein ſofortiges Unterkommen. Nähere Auskunft ertheilt der Kaufmann. Herr Bohn 


Lang und Wollwebergaſſen⸗Ecke. 


: Die Frau Majorin, Landraͤthin v. Gottberg auf Mahnwitz bei Stolpe, 

wuͤnſcht fuͤr ihre 13jährige Tochter eine Gouvernante, welche in jeder weiblichen 
Wiſſenſchaft gebildet iſt, beſonders aber fertig Franzoͤſiſch ſpricht und Muſik⸗Unter⸗ 
richt ertheilen kann. Addreſſen werden Hun degaſſe e 258. eine Treppe hoch an 


genommen. 


auch ſtehen daſelbſt 3 gute Arbeitspferde zum Verkauf. Das Naͤhere daſelbſt. 
Scharfenort, den 19. November 1833. ; 


Der bei der Schießſtange belegene der Schuͤtzen⸗Guͤlde zugehoͤrige Garten, 
welchen der Herr Polizei Prafid 


the gehabt, ſoll anderweitig auf 3 Jahre an den Meiftbierenden verpachtet werden, 
3 a i 


hierzu ſtehet ein Termin auf den 28. November Vormittags um 11 Uhr, an Ort 
und Stelle oder bei ſchlechtem Wetter beim Gaſtwirth Herrn Müller im Schießgar⸗ 


ten an. Pachtluſtige werden erſucht ſich an bemerkten Orten zur beſtimmten Zeit 
einzufinden. Die Bedingungen liegen jederzeit bei dem unterzeichneten Aeltermann, 


Schmiedegaſſe . 98. zur Anſicht bereit. . Ballauff: 


* *1 

5 Das Viertelloos Ster Klaſſe 68ſter Lotterie M 9498 a. iſt abhanden ge⸗ 

kommen. Der etwa darauf fallende Gewinn kann nur dem rechtmaͤßigen, mir be⸗ 
kannten Spieler ausgezahlt werden. „„ Reinhardt. 

7 . Ver mi e t h un g. a 

Ein Logis von 4- großen und einer Seitengebäudeftche, Waſſer auf dem 


Hofe und andern Bequemlichkeiten, ſind ſogleich oder Oſtern zu vermiethen in dee 


8 Hundegaſſe N 282. bei Joh. Sallmann. 


Litterariſche 3 RR 


„In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgoſſe . , 


755, ft zu haben: 


Der vollkommene K un ſt backer 


und Conditor. : ne Be 


Oder gründliche Anwerfung, alle Arten von Torten, Kuchen und feines 


Die Gruͤtzerei in Scharfenort iſt unter billiger Bedingung zu verpachten; 


ent v. Vegeſack ſeit einer Reihe von Jahren in Mie⸗ 


— 


. 
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Backwerk, Compots, Gelees, Fruchtſafte, Gefeornes 2 zu perfertigen uud alle 


Sorten feiner ‚Kqueurs, Cremes ꝛc. zu deſeſluren. Von 5. G. E. Werner 
Dritte verbeſſerte Auflage. Mit 4 Tafeln Abbildungen. Preis 1 N 5 Sgr. 


se: A u e t i o n e n. . = 
Freitag, den 22. November 1833 Nachmittags um halb 3 Uhr, werden 


2 | auf Verfugung Es. Kon. Pr. Commerz⸗ u. Admiralitäͤts⸗Collegü hieſelbſt, die Maͤkler 


Milinowski und Jantzen am Schaͤffereiſchen Waller, auf dem Steffen⸗Speicher 4 
und 5 Trepp. lageend, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 


Bezahlung in Pr. Cour. pr. Laſt von 564 Scheffel verkaufen: Ä 


worden iſt. 


1 


Mükler Member und Richter im Papagei⸗Speicher in der Adebargaſſe, vom Kuh⸗ 


Circa 8 Laſt Roggen. 


—— — 


— 31% — weiße Erbſen. 
FFF 

. — = Be 
— 1 — gelbe Erbſen. a 
1 re 
— 3 — 

— 1 — graue Erbſen. 

6 5 

1 a 

— 114 — Geufte 

m De 

— = 


— 


= 
2 
D. 


32 Decher baſtene Matten 5 Stück pr. Dede. Ge 2 
. 100 Stück Kornſaͤcke.. #7 
5 i 49 — = 
welches mit dem Schiffe Johanna Juliana gefuͤhrt von Capt. C. A. Will, unter 
Havarie hier eingegangen und alles mehr oder weniger dom Seewaſſer beſchaͤdigt 


a 2 Montag, den 25. November 1833 Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
unterzeichneten Mäkler auf Verfugung Es. ‚König. Kowmerz⸗ und Hdmiralitäts- 


Collegiums im Speicher „der weiße Engel“ von der Kuhbruͤcke kommend rechter 
Hand der erſte am Waſſer, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen 


baare Bezahlung verkaufen: 


Circa 5½ Laſt beſchaͤdigten Roggen, a 60 Schef⸗ 


fel die Laſt, vollig verſteuert 


33 = Milinowski & Rottenburg. 
Donnerstag, den 21. November 1833 Vormittags 10 Uhr, werden die 


* 
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thor kommend rechts gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in 
ö ffemlicher Auction verkaufen: Se : I ce ee. 
30 Saͤcke farbige Sumatra⸗Kaffee, 2 Kiſten fein Peceo⸗Thee, 10 Ballen ge⸗ 
mahlen Domingo⸗Blauholz und 46 Stuͤck Domingo⸗Blauholz; ferner: Buchs⸗ 
holz, Pockholz, engl. ſchweren Pfeffer, ſmirnger Nofinen, große Corinthen, 
kleine zanter Corinthen, füße und bittere Mandeln, Pfirſichkerne, kleine trok⸗ 
kene Pommeranzen, Musscatnüſſe, Bleiweiß, feine cetter Pfropfen, ital. 
Stangen⸗Schwefel, und einige Kiftchen echtes Eau de Cologne. 


. Montag, den 25. Nobember d. J. ſoll im Auctions ⸗ Locale Jopengaſſe 
W745. auf Verfügung Es. Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts, Es. Koͤnigl, 
Wohll. Gerichts «Amts, fo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verkauft und 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Courant zugeſchlagen werden: 
6 Schnüre große runde ächte Perlen (408 Stuͤck), 14 Schnüre kleinere dito 
(1442 Stuck) nebſt 2 Schloͤſſer mit Steinen, 1 Eryſopas⸗Ring mit Brillanten, 
3 Ringe mit 3, 4 u. 5 Brillanten, 1 Tuchnadel mit Brillanten, 1 großer Rauch⸗ 
ktopas in Pettſchaftform, 1 großer Saphirſtein, 1 Paar Ohrringe mit Topas, 1 
Paar goldene Ohrringe mit 14 Brillanten, 1 goldner ovaler Ring mit 34 Roſen⸗ 
ſteinen, 1 kleinerer dito mit 5 Roſenſteinen, 1 goldene, Repetiruhr, 12 diver⸗ 
fe Goldmiyen, 5 ſehr ſchoͤne ganz neue achte kuͤrkiſche 
Caſimir⸗Shawls, 2 dito dito dito Tücher, 1 vier, 
zwanzig Stunden gehende Uhr im ſichtnen Kaſten, 1 filberne Agehaͤuſige Taſchen⸗ 
uhr, 3 mahagoni und 1 birken polirteg Seeretair, 1 mahagoni und mehrere bir 
ken polirte und geſtrichne Kommoden, 2 große Spiegel in mahagoni und einige 
dergleichen in nußbaumnen und vergoldeten Rahmen, birken polirte, gebeizte und 
geſtrichme Klappe. Schenk⸗Thee⸗ und Anſetztiſche, mahagoni und birken polirte 
Sopha, birken polirte Stühle mit haartuchnen Einlegekiſſen, dergl. Nohrſtühle, 
div. Stuͤhle mit Leinwand und triepnen Einlegekiſſen, 1 eichnes Kleiderſpind, ver⸗ 
ſchiedene geſtrichne Linnen⸗Schenk⸗ Kuͤchen⸗ und Glasſchraͤnke, Himmelbettgeſtelle 
mit auch ohne Gardinen, polirte Sophabettgeſtelle, mehrere Beten, Pfuͤhle und 
Kiſſen, 2 Damenmaͤntel mit Marderbeſatz, 1 Atlasmantel mit Kaninen, 2 tuchne 
Ueberroͤcke, 1 ſchwarz tuchner Leibreck, 1 braun tuchner Ueberrock mit ſchwarzen 
Barannen gefüttert und dergl. Beſatz, 1 blau tuchner wattirter Ueberrock, tuchne 
Hoſen und Welten, Manns⸗ und. Frauenhemden, Gardinen-⸗ Bett: und Kiſſenbe⸗ 
zige, Bettlaken, Halstuͤcher und andere Waͤſche, kupferne und meſſingne Keſſel, 
Kaſſerollen und Leuchter, 1 eiſerner Grapen. Ferner: N e 
2 braune und 1 falber Wallach, 1 Schimmel, 1 ‚Spazierwagen, 1 Arbeits⸗ 
wagen, 1 grüner Jagdſchlitten, 1 Kaſtenſchlikten, 1 Haͤckſellade mit Senſe, 1 Paar 
Wagengeſchirre, 1 Paar Arbeitsgeſchirre, 4 Milcheimer mit eiſernen Banden, eini⸗ 
ge Pfund Wachslichte, Kinderlichte und Tafellichte, div. Schildereſen, 1 Tonne 
Kumſt, circa 135 Ruthe Torf und etwas Brennholz, imgleichen eine Parthei mas 
hagoni und birkne Fourniere (für die Herren Tiſchler und Inſtrumentenmacher des BR 
ſonders zu empfehlen), 2 Troſſen circa 22. Stein, 12 Stuͤcke Rauchfleiſch, ſo wie 


} S Er 4 


3 8 


aach ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus Tiſch⸗ und 
Kaüchengeraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. Schluͤßlich wird noch bemerkt, 
daß mit den Pferden und Wagen an dem oben angezeigten Tage um halb 10 Uhr 
ä die Auetivn ihren Anfang nimt. EB 3 


— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Gute Doppeltbier⸗Achtel werden gekauft Pfefferſtadt N 234. 

: Alle Gattungen Zucker verkaufe ich von jetzt ab zu ermaͤßigten 8 
Preiſen. 2 Be Aug. Zoͤpfner, Hundegaſſe M 263. 
Von heute ab ſind noch Fleiſchergaſſe AZ 121. von den Pr. Koͤnigsdor⸗ 

fer Rüben zu haben, die Metze 3 Sgr., den Scheffel I A 10 Sgr., auch iſt 
daſelbſt eingeſalzenes Rindſleiſch und Rauchfleiſch zu billigen Preifen zu haben. 3 


 Gefchäfted Backobſt und Pflaumen, vorzuͤglich 
ſchoͤn, kauft man Neugarten⸗Ecke M 529. „ 37 
22 Seifehe holl. Voll⸗Heeringe beſter Qualität, welche ſo eben hier angekommen, 
verkaufe ich a Stuͤck 1 Sgr., pr. 716 1 S 10 Sgr. G. J. Giebel, 
} = vorſtädiſchen Graben und Ecke der Holzgaſſe. 


In dieſen Tagen erhielt ich wieder eine Sendung achter und guter Limbur⸗ 


2 


ger Köfe und offerire ſolche zu billigen Preiſen. G. J. Giebel. 
: Friſche holl. Heeringe in 276 und Stuͤckweiſe zu 1 Sgr. erhaͤlt man in be⸗ 
fee Qualität Langenmarkt u 492. bei N. C. Jabinsky. 


Weiß Lager Bie kr. 

Dieſes bereits hinlänglich als vortrefflich bekannte Bier, das nur vom Eintritte 
des Froſtwetters bis zum Marz⸗Monate gebraut wird, und ſich das ganze Jahr 
hindurch in underaͤndertem Zuſtande erhält, in dieſem Jahre aber fo großen Dei- 
fall fand, daß es ſchon im Juli nicht mehr zu bekommen war; iſt jetzt wieder vors 
raͤchig und in einzelnen Boureillen 2 1 Sgr. — 12 Bonteillen aber für 10 Sgr. 

gegen Zurüͤckgade der Bout., neben dem. Langgaſſerthor AZ 45. zu haben. 
De Fußdeckenzeug 2 berl. Ellen breit, ſtarke lakirke Muͤtzen⸗Schirme empfiehlt 
zu den billigſten Preiſen Joh. Zallmanm, Hundegaſſe e 282. A 
Dur perfönliche Einkäufe in Berlin und auf der letzten Frankf. Meſſe iſt men 


Lager nun wieder mit allen nur moglichen modernen ſeidenen, Wol⸗ : 
lenen und baumwollenen engen, desgteichen mit den neueſten 5 


= Pariſer Buß: u. Mode⸗ rtikeln verſeben und die Preiſe berſels⸗ 


ben Außerſt billig gien. S. L. Sichel, Kanagafe 12 41e, 


— 


= London, Sicht 


8 bà 
„Die neueſten Damen⸗Maͤntel gingen mir tie 


Der ein und offerire ich alle nur moͤgliche moderne Maͤntelzeuge fuͤ Damen zu den 
Billigften Preifen S. C Siſche! 
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Wechsel- un d Geld- Cours. 
Danzig, den 19. November 1833, 5 7 
3 . . „I Briefe, | Geld. ausgeb, begehrt N 
Silbrer Sid rs ; RR Sgr. Sgr. 
e 8 Eriedrichsd op.. 171 
206 Augustd or ESSENER: — 170 arg 
— Ducaten, neue 2 — 
153 dito von 1822,97 | — 
ei Kassen. Antseis, Hl. 100 


5 3 Mon. 0 0 ; 
Hamburg, Sicht 
— IO Wochen , 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage. 


Berlin, 8 Tage 1005 
„ e, 005 995 
Paris, 3 Mon. [ sel - 
‚Warschau, ee. 99 11 
5 GR 3 — 3 5 
— —— —u—u 


